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Angebote für Jugendliche
der Jugendförderung Schwalm-Eder
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mit der 7. Ausgabe unseres Angebotsheftes bieten 
wir Kindern und Jugendlichen wieder eine breite 
Palette attraktiver Angebote in der außerschuli-
schen Jugendbildung sowie in der Förderung der 

berufl ichen und politischen Bildung.

Es ist uns eine Herzensangelegenheit, 
junge Menschen in ihrer Eigenverant-
wortung zu stärken, sie zur politischen 
Mitwirkung und Beteiligung zu motivie-
ren, ihnen demokratische Werte zu ver-
mitteln und ihnen einen o� enen, aber 
auch kritischen Blick auf die Themen der 
heutigen Zeit zu ermöglichen.

Mit vielfältigen Themen rund um De-
mokratieförderung und Extremismus-
prävention, Freizeiten und Bildungs-
fahrten, kreativen, sportlichen und 

kulturellen Angeboten sowie Kinderschutz und 
der Stärkung des Selbstbewusstseins umfassen 
die Angebote ein breites Spektrum. Bei unseren 
Veranstaltungen sind alle Interessierten herzlich 
willkommen. Inklusive und vielfältige Angebote 
sind uns sehr wichtig. Sprechen Sie uns bitte an, 
wenn wir die Barrierefreiheit im Einzelfall nicht 
gewährleisten können – gemeinsam fi nden wir 
eine Lösung.

Wir möchten mit unserem Programm möglichst 
viele Kinder und Jugendliche erreichen und be-
mühen uns daher, die Angebote kostengünstig zu 
gestalten.

Der Fachbereich Jugend und Familie sowie das 
Team der Jugendförderung wünschen sich viele 
Anmeldungen und allen Teilnehmenden viel 
Freude bei den Veranstaltungen.

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern, 
liebe Fachkräfte der Kinder- und Jugendarbeit,
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Jugendförderung Schwalm-Eder-Kreis – Das sind wir!

vention bei uns angesiedelt. Auch hier bieten wir 
dir Beratung, Fortbildungen sowie zusätzliche 
Fördermöglichkeiten an.

Außerdem koordiniert die Jugendberufshilfe als 
weiterer Teil der Jugendförderung Unterstüt-
zungsangebote zur Förderung der sozialen und 
beruflichen Integration junger Menschen. Dabei 
steht insbesondere der Übergang von der Schule 
in den Beruf im Fokus.

Auf den folgenden Seiten findest du einen Über-
blick über unser vielfältiges Angebot. Bei Fragen 
sprich einfach die jeweiligen Ansprechpersonen an.

Viel Spaß beim Durchstöbern.
Deine Jugendförderung

Als Teil des Schwalm-Eder-Kreises gehören wir 
zum Fachbereich Jugend und Familie. Wir bieten 
ein vielfältiges Angebot an Seminaren, Projekten, 
Fortbildungen und Freizeiten, das sich inhaltlich 
an der Lebenswelt junger Menschen orientiert. 

Unsere Schwerpunkte reichen von politischer 
Bildung über kreative und präventive Angebote 
bis hin zu erlebnispädagogischen Formaten. Die-
se gestalten wir – je nach Angebot – möglichst 
geschlechtersensibel und barrierefrei. Darüber 
hinaus vernetzen wir die kommunale und freie 
Jugendarbeit kreisweit und stehen beratend zur 
Seite.

Mit dem kreiseigenen Projekt „Gewalt geht nicht!“, 
der DEXT-Fachstelle sowie der Koordinierungs- 
und Fachstelle im Bundesprogramm „Demokratie 
leben!“ sind weitere Schwerpunkte im Bereich 
der Demokratieförderung und Extremismusprä-

Das Team der Jugendförderung mit Björn Angres, 
Fachbereichsleiter Jugend und Familie des Schwalm-Eder-Kreis

5
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Tom Werner
(Jugendbildungsreferent)
Tel.: 0 56 81 – 775 5175

thomas.werner@schwalm-eder-kreis.de

Anna Stiehl
(Jugendbildungsreferentin und 

DEXT-Fachstelle)
Tel.: 0 56 81 – 775 5176

anna.stiehl@schwalm-eder-kreis.de

Lukas Heil
(Jugendbildungsreferent)
Tel.: 0 56 81 – 775 5177

lukas.heil@schwalm-eder-kreis.de

Robin Machulik
(Jugendbildungsreferent)
Tel.: 0 56 81 – 775 5173

robin.machulik@schwalm-eder-kreis.de

Franziska Jäger
(Jugendbildungsreferentin)

Tel.: 0 56 81 – 775 5178
franziska.jaeger@schwalm-eder-kreis.de

Viola Nadge-König
(Koordinatorin Jugendberufshilfe)

Tel.: 0 56 81 – 775 5174
viola.nadge-koenig@schwalm-eder-kreis.de

Kerstin Adam
(Verwaltung)

Tel.: 0 56 81 – 775 5172
kerstin.adam@schwalm-eder-kreis.de

Christian Krüger
(Verwaltung)

Tel.: 0 56 81 – 775 5179
christian.krueger@schwalm-eder-kreis.de

Im Jahr 1976 beschließt der Kreistag die Satzung 
des Jugendbildungswerkes Schwalm-Eder mit 
der Aufgabe, „außerschulische, politische Jugend-
bildung“ in den Fokus zu nehmen und Projekte 
für Jugendliche im Schwalm-Eder-Kreis anzubie-
ten. Mit Erfolg! 

In diesem Jahr feiern wir 50 Jahre Jugendbil-
dungswerk/Jugendförderung und begleiten die-
ses Ereignis mit vielen Veranstaltungen rund um 
unsere – mit den Jahren gewachsenen – Arbeits-
bereiche Jugendbildung, Jugendarbeit, Jugendso-
zialarbeit und Jugendberufshilfe.

JUBILÄUM
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Toleranz in den Mai

 Jugendliche und junge Erwachsene

30.04.2026

anorak21 e. V., Falkenberg

kostenfrei

Sprich uns bei Bedarf gerne an.

Team der Jugendförderung

Mit dieser Veranstaltung startet das Jubiläums-

jahr „50 Jahre Jugendförderung“ im Schwalm-

Eder-Kreis mit voller Energie in den Sommer. 

Ein Tag ganz im Zeichen der Toleranz und demo-

kratischer Werte. Neben verschiedenen Work-

shops am Nachmittag treten am Abend Bands auf. 

Sei also gespannt.

WER WIR SIND – 
Warum Menschenfeindlichkeit uns alle 
bedroht

Die mit Fördermitteln aus dem Bundesprogramm 

„Demokratie leben!“ konzipierte Ausstellung wird 

im kommenden Jahr der Ö� entlichkeit präsentiert. 

Sie wird künftig vor allem an Schulen gezeigt, 

richtet sich aber auch an Kommunen, Vereine 

und Verbände. Die Ausstellung löst die über viele 

Jahre erfolgreiche Ausstellung „Vorsicht Rechts-

extremismus!“ ab.

Geplant ist eine größere, ö� entlichkeitswirksame 

Veranstaltung mit Catering und Begleitprogramm.

JUBILÄUM JUBILÄUM
  Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre   Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre Jugendbildungswerk – Jugendförderung +++ Wir feiern 50 Jahre 

o� en

06.05.2026, ab 17:00 Uhr

noch o� en

kostenfrei

je nach Veranstaltungsort

Tom Werner
Pascal Bewernick 

pascal.bewernick@schwalm-eder-kreis.de
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11 Probierwerkstatt Gudso

12 Selbstverteidigungskurs für Mädchen

13 Mädchen*aktionstag VÖLLIG ABGESPACED

14 COOL – Mädchen*seminar zur Selbstbehauptung

15 Jungen COOL – Wachse über dich hinaus!

16 Mädels-(Tausch)Flohmarkt

17 Kletterpark

18 Flag-Football im Sport- und Freizeitpark 

20 Girls’Day und Boys’Day 

21 VOTO Wahlhilfe

22 Kommunalwahl 2026 – Was? Wie? Wo? Wer?

23 Landtagsfahrt Wiesbaden 

24 Anti-Catcalling-Tag 2026

26 Mädchengruppen

28 Jungengruppen

29 O� ene Gruppenangebote

Seminare, Workshops und 
Tagesfahrten

10

Probier dich aus!
Stelle deinen eigenen Schmuck her oder 
nutze den Laser, um kreative Einzelstücke 
herzustellen

Das Jugendforum Gud so veranstaltet eine 

Probier-Werkstatt, um verschiedene Klei-

nigkeiten auszuprobieren, die im weiteren 

Projektverlauf von „Gemeinsam stark“ genutzt 

werden können. 

An diesem Tag kannst du deiner Kreativität 

freien Lauf lassen und tolle Einzelstücke für 

dich anfertigen.

Jugendliche ab 12 Jahren

ändern in wird noch bekannt gegeben

Kulturzentrum Niedenstein

kostenfrei

barrierefrei

Franziska Jäger
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Selbstverteidigungskurs 
für Mädchen ab 12 Jahren

Mädchen von 12 bis 15 Jahren

23.01.2026, 16:30–19:00 Uhr

Jugendzentrum Homberg (Efze)

10,00 €

barrierefrei

Franziska Jäger

Yvonne Risch, EWTO-Akademie 

Fritzlar

In diesem Kurs lernst du, deine eigenen Grenzen 

besser wahrzunehmen und dich in unangeneh-

men oder bedrohlichen Situationen zu be-

haupten und zu verteidigen. Unter Anleitung von 

Yvonne Risch werden Strategien vermittelt, wie 

du selbstbewusst auf sexistische Sprüche, 

ungefragte Berührungen und körperliche 

Angri� e reagieren kannst.

• Grenzen setzen, wahrnehmen und 

verteidigen

• Gefahreneinschätzung

• Eigensicherung

• Schlag- und Trittkrafttraining

• Notfalllösungen zur Selbstverteidigung

Mädchen*aktionstag 
VÖLLIG ABGESPACED

Völlig losgelöst vom Schulstress und Alltag tau-

chen wir in eine abgespacede Welt voller Glitzer, 

Glibber und Challenges ein. Beim Mädchen*ak-

tionstag kannst du dich in zwei von zehn Work-

shops einwählen und deinen Tag selbst gestalten.

Mädchen* ab der 5. Klasse

28.02.2026

anorak21 e. V.

10,00 €

teilweise barrierefrei

Franziska Jäger

in Kooperation mit der Fachgruppe 

Mädchenarbeit des Schwalm-Eder-

Kreises

Bild: EWTO Yvonne Risch

*Das Sternchen 
bedeutet, dass alle 
willkommen sind, die 
als Mädchen geboren 
wurden, und alle, die 
sich als Mädchen 
fühlen.
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Jungen COOL – 
Wachse über dich hinaus!

Bei unserem Jungenseminar geht es in die Höhe. 

Wir klettern, seilen uns ab und wachsen über uns 

hinaus. Cool und selbstbewusst geht es durch den 

Tag auf dem Gelände von anorak21.

Jungen zwischen 10 und 14 Jahren

20.03.2026, 15:00–18:30 Uhr

anorak21 e. V.

10,00 €

nicht barrierefrei

Franziska Jäger in Kooperation 

mit anorak21 und der
 Jugendarbeit Neukirchen

Mädels-(Tausch)Flohmarkt

Dein Kleiderschrank platzt mal wieder aus allen 

Nähten? Dann wird es höchste Zeit, deine alten, 

zu großen, zu kleinen, ungeliebten oder auch ge-

liebten Klamotten loszuwerden. Wir veranstalten 

einen Flohmarkt für alle Mädels ab 12 Jahren. 

Egal ob klassischer Flohmarktstand oder Gewusel 

am Tauschtisch – wir geben Klamotten ein neues 

Zuhause.

Mädchen und junge Frauen aus dem 

Schwalm-Eder-Kreis ab 12 Jahren

07.03.2026

DGH Gombeth

kostenfrei

barrierefrei

Franziska Jäger 

in Kooperation mit der FG Mädchen*arbeit
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Kletterpark

Wir besuchen den Kletterpark im „Deutsche Bank 

Park“ Frankfurt. Es geht hoch hinaus in den Oster-

ferien. 

Auf dich warten 13 abwechslungsreiche Parcours 

für jedes Alter und Können – von spannenden 

Bambini-Parcours für Kinder über abwechslungs-

reiche Aufsteiger- und Profi -Parcours bis hin zum 

Skyline-Parcours in luftigen 30 Metern Höhe. 

Fünf imposante Megatower sorgen für einzigarti-

ge Klettererlebnisse und spektakuläre Ausblicke 

auf Stadion und Skyline.

Jugendliche ab 12 Jahren

 (Mindestgreifhöhe 165 cm)

08.04.2026

Frankfurt

Kosten werden noch bekannt gegeben

nicht barrierefrei

Franziska Jäger in Kooperation mit 

der Jugendarbeit Neukirchen, Borken, 

Fritzlar und Schrecksbach

COOL - Mädchen*seminar 
zur Selbstbehauptung 

Was heißt es eigentlich, richtig cool zu sein? 

Und vor allem: Wie ist man richtig cool? Bedeu-

tet das, coole Sprüche draufzuhaben oder cool 

rumzulaufen und sich entsprechend anzuzie-

hen? Cool sein kann auch heißen, sich nicht 

alles gefallen zu lassen, Gefahren einzuschätzen, 

gefährlichen Situationen aus dem Weg zu gehen 

und gegenüber Anmachen und fi esen Sprüchen 

gelassen zu bleiben. Nicht alles nach- oder mit-

zumachen, was andere für cool halten.

Beim Mädchenseminar setzen wir uns mit euren 

Stärken auseinander, thematisieren heikle The-

men wie Mobbing und Ausgrenzung und machen 

einen Selbstverteidigungskurs.

für Mädchen* von der 1. bis zur 4. Klasse

07.04.2026, 10:00–16:00 Uhr

DGH Gombeth

10,00 € 

barrierefrei

Franziska Jäger in Kooperation 

mit der Jugendarbeit Borken

*Das Sternchen bedeutet, dass alle willkommen sind, die als 
Mädchen geboren wurden, und alle, die sich als Mädchen fühlen.
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Flag-Football im Sport- und Freizeitpark – 
Action für Mädchen & Jungen!

Der April startet im Sport- und Freizeitpark mit 

einem besonderen Flag-Football-Event, das ge-

meinsam mit der Footballmannschaft „Kassel 

Titans“ durchgeführt wird. Eingeladen sind alle 

Mädchen und Jungen ab der 5. Klasse aus dem 

Schwalm-Eder-Kreis – unabhängig von Erfahrung, 

Fitness oder Vorkenntnissen. 

Flag-Football ist schnell, fair, kontaktarm und 

trotzdem voller Energie, und genau das könnt ihr 

an diesem Nachmittag selbst ausprobieren.

Zwischen 16:00 und ca. 19:00 Uhr erwarten euch 

verschiedene Mitmach-Stationen, an denen ihr 

die Grundlagen des Sports spielerisch kennenler-

nen könnt. 

Ihr könnt testen, wie schnell ihr ausweicht oder 

reagiert, ausprobieren, wie sich ein Football 

richtig werfen und fangen lässt, oder am großen 

Tackle-Dummy üben, wie man sicher und kontrol-

liert in Kontakt geht – natürlich unter Anleitung 

der Titans. 

Am Ende spielen wir ein kleines Fun-Turnier, bei 

dem ihr das Gelernte direkt aufs Feld bringen 

könnt.

Alle ab der 5. Klasse

24.04.2026, 
16:00–19:00 Uhr

Sport- und Freizeitanlage Fritzlar

3,00 €

nicht barrierefrei

Lukas Heil
Anmeldung über die Jugendarbeit Fritzlar

Marlene Vogt
jugendzentrum@fritzlar.de
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Keine Ahnung, was du wählen sollst und wofür 

die Parteien überhaupt stehen? 

Mit VOTO stellen wir allen (Erst-)Wählerinnen und 

-wählern eine Wahlhilfe à la Wahl-O-Mat ganz 

speziell für die Kreistagswahl zur Orientierung 

zur Verfügung. 

Ihr beantwortet auf der Onlineplattform Thesen 

und könnt eure Ergebnisse im Anschluss mit 

denen der zur Kreistagswahl stehenden Parteien 

abgleichen.

(Erst-)Wählerinnen und -wähler sowie 

interessierte Jugendliche

voraussichtlich ab Februar

online

kostenfrei

barrierefrei

Lukas Heil

VOTO Wahlhilfe

Girls’Day und Boys’Day – 
Die Zukunft gehört dir!

Der Girls’Day und Boys’Day sind die weltweit 

größten Aktionstage zur Berufsorientierung. Frei 

von Rollenklischees könnt ihr an diesem Tag Be-

rufe kennenlernen und ausprobieren.

Beim diesjährigen Girls’Day erwarten euch span-

nende Berufe rund um Leben und Tod.

Beim diesjährigen Boys’Day dreht sich alles um 

Pfl ege-, Sozial- und Gesundheitsberufe.

Weitere Informationen sowie die Anmeldung 

fi ndet ihr unter 

www.girls-day.de oder www.boys-day.de

Jugendliche ab der 5. Klasse

23.04.2026

Girl’s Day: Feuerwehrhaus Mardorf

Boy’s Day: Jugendzentrum Homberg/Efze 

kostenfrei

barrierefrei

Girls‘ Day:  Franziska Jäger und 

 Viola Nadge-König

Boys‘ Day:  Robin Machulik
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Wir fahren gemeinsam mit euch nach Wiesbaden 

in den Hessischen Landtag mit anschließender 

Freizeit in der Wiesbadener Innenstadt. 

Der Besuch im Landtag startet mit einem Vortrag 

mit vielen wissenschaftlichen Details zum Land-

tag und den Abgeordneten. 

Außerdem steht ein Austausch mit Abgeordneten 

auf dem Programm.

Jugendliche ab 14 Jahren

11.06.2026

Wiesbaden

kostenfrei

barrierefrei

Lukas Heil

Landtagsfahrt Wiesbaden – 
Politik für Jugendliche hautnah

Kommunalwahl 2026 – 
Was? Wie? Wo? Wer?

Du hast noch nie von Kumulieren und Panaschie-

ren gehört und kannst dir auch gar nicht vorstel-

len, was ein Kreistag so macht? Dann bist du hier 

genau richtig. 

In einem ersten Tre� en klären wir die wichtigs-

ten Dinge zur Kommunalwahl. Im März besuchen 

wir dann eine Sitzung des Kreistages. So seid ihr 

perfekt auf die Wahlen vorbereitet.

Erstwählerinnen und -wähler

Februar/März 2026

Homberg

kostenfrei

barrierefrei

Lukas Heil
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Anti-Catcalling-Tag 2026

Am 5. bundesweiten Aktionstag gegen sexuelle 

Belästigung im ö� entlichen Raum am 12. Juni 

2026 wollen wir es ö� entlich machen. 

Ihr kennt das: Ihr werdet angemacht, euch wird 

hinterher gepfi � en, und ihr wollt es euch nicht 

länger gefallen lassen? Dann setzt mit uns ein 

Zeichen und pusht euer Selbstbewusstsein. 

Wir lernen in einem Selbstbehauptungs- und 

Selbstverteidigungskurs, Grenzen zu setzen und 

uns körperlich zu wehren.

Mädchen und junge Frauen aus dem 

Schwalm-Eder-Kreis

12.06.2026

Fritzlar

noch o� en

noch o� en

Franziska Jäger in Kooperation mit der 

Jugendarbeit Fritzlar

Kursleitung: Yvonne Risch, 

EWTO-Akademie Fritzlar

Bleib informiert!

Auf unserem Social-Media-Kanal fi ndest du alle 

aktuellen Infos, Termine, kurzfristige Änderungen 

und Einblicke in unsere Angebote.

Folge uns auf Instagram und verpasse nichts:

jugendfoerderungschwalm_ederjugendfoerderungschwalm_eder
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Mädchengruppe Guxhagen im Jugendhaus
Für wen? Mädchen ab 
10 Jahren
Wann? Donnerstag von 
15:00–18:00 Uhr
Ansprechperson: Carina Schmidt, Tel.: 0152-23168029

Mädchentre�  Borken
Für wen? Mädchen ab 10 Jahren
Wann? Donnerstags, 
16:00–18:00 Uhr 
Ansprechperson: Bitta Olesin, 
Tel.: 0171-9812972

Mädchentre�  Fritzlar
Für wen? Mädchen ab der 5. Klasse
Wann? Donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
Ansprechperson: Marlene Vogt, Tel.: 05622-988-666
E-Mail: marlene.vogt@fritzlar.de

Mädchengruppen im Überblick

Wusstest du, dass es in vielen Städten und Ge-

meinden eine Mädchengruppe oder Mädchenzeit 

gibt? 

Ein Angebot nur für Mädchen, um gemeinsame 

Aktionen zu unternehmen, Themen zu bequat-

schen und kreativ zu werden.

Hier bekommt ihr einen Überblick über tolle An-

gebote im Schwalm-Eder-Kreis:

Mädchengruppe Niedenstein
Für wen? Mädchen ab der 5.Klasse
Wann? 14-tägig donnerstags von 
18:00–19:30 Uhr
Ansprechperson: Denise Hofmann, Tel.: 05624-999330 

Mädchenzeit Homberg
Für wen? Mädchen von 10 bis 14 Jahren
Wann? Dienstags von 16:00–18:00 Uhr
Ansprechperson: Sarah Wiederhold, 
E-Mail: sarah.wiederhold@homberg-efze.de

Mädchengruppe Felsberg
Für wen? Mädchen von 8 bis 16 Jahre
Wann? Freitags von 16:00 – 18:00 Uhr 
Wo? Jugendpfl ege an der Der-Drei-Burgen-Schule in 
Felsberg (Untere Birkenallee 21)
Ansprechperson: Heike Miedler
Tel.: 0177-7117727 oder 05662-400466

Mädchenjungschar 1 Malsfeld
Für wen? Mädchen im Vorschulalter bis zur 3. Klasse
Wann? Dienstags von 15:00 bis 16:30 Uhr
Wo? Evangelisches Gemeindehaus Malsfeld,  Kirchstr. 9
Ansprechperson: Kathi Lambach, 
E-Mail: kathi.lambach@gmx.de, Tel.: 01573 1663573

Mädchenjungschar 2 Malsfeld
Für wen? Mädchen von der 4. bis zur 7. Klasse
Wann? Dienstags von 16:45 bis 18:15 Uhr
Wo? Evangelisches Gemeindehaus Malsfeld,  Kirchstr. 9
Ansprechperson: Kathi Lambach,
E-Mail: kathi.lambach@gmx.de, Tel.: 01573 1663573

Pfadigirls Schrecksbach
Für wen? Mädchen ab 12 Jahren
Wann? Mittwochs von 16:30 bis 17:45 Uhr
Wo? Jugendetage Schrecksbach, Mühlenweg 5
Ansprechperson: Carmen Heipel. Tel.: 0152 02060346
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Jungengruppen im Überblick

Auch für Jungen gibt es Jungengruppen oder Jun-

genangebote, eine Zeit nur für Jungs. Hier könnt 

ihr Neues ausprobieren, eure Themen einbringen 

und eine gute Zeit mit euren Kumpels haben. Hier 

bekommt ihr einen Überblick über tolle Angebote 

im Schwalm-Eder-Kreis:

Jungengruppe Guxhagen im Jugendhaus
Für wen? Jungen ab 10 Jahren
Wann? Dienstags von 13:00 bis 16:30 Uhr
Wo? Jugendhaus Guxhagen
Ansprechperson: Issam Al-Tachem,
Tel.: 0151 23304224

Jungenjungschar Malsfeld
Für wen? Jungen von der 1. bis zur 6. Klasse
Wann? mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr
Wo? Ev. Gemeindehaus, Kirchstraße 9, 34323 Malsfeld
Ansprechperson: Matthias Lambach, 
E-Mail: matthias.lambach@ekkw.de, Tel.: 01573 1663573

Jungszeit Homberg
Für wen? Jungs von 10 bis 14 Jahren
Wann? freitags von 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo? Jugendzentrum Homberg
Ansprechperson: Janik Hagemann, 
E-Mail: janik-hagemann@homberg-efze.de

Offene Gruppenangebote

Regelmäßig fi nden o� ene Gruppenangebote bei 

eurer Jugendarbeit vor Ort statt. Einige Angebote 

stellen wir euch hier vor, weitere Informationen 

erhaltet ihr aber auch bei den jeweiligen An-

sprechpersonen.

Jugendarbeit Felsberg-Streetwork
BASTELN UND WERKEN
Für wen? Alle Kinder und Jugendlichen ab 8 Jahren 
Wann? Freitags von 16:00–18:00 Uhr 
Wo? In der Stadtjugendpfl ege Felsberg-Streetwork

Klettern in Felsbergs eigener Kletterhalle
Für wen? Kinder u. Jugendliche ab 10 Jahren
Wann? Mittwochs von 16:00–17:30 Uhr 
(Nur mit Voranmeldung möglich)
Ansprechperson: Heike Miedler, 
Tel.: 05662-400466, Handy: 0177-7117727

GYM-Einweisung ins selbstständige Training 
Für wen? Jugendliche ab 14 Jahren
Wann? Dienstags ab 16 Uhr 
Wo? Jugendzentrum, Davidsweg 19, Homberg (Efze)
Ansprechperson: Rica Wäscher, 
E-Mail: Rica.Waescher@homberg-efze.de

Tanz-Club 
Für wen? Jugendliche 
von 12 bis 16 Jahren 
Wann? Montags 16:30–18:30 Uhr 
Wo? Jugendzentrum, Davidsweg 19, Homberg (Efze)
Ansprechperson: Sarah Wiederhold,
E-Mail: Sarah.Wiederhold@homberg-efze.de

Boxtraining & Selbstverteidigung
Für wen? Kids 3-6. Klasse & Teen ab der 7. Klasse
Wann? Dienstags 16:00–16:45 Uhr und 17:00–18:00 Uhr
Ansprechperson: Mohammad Rasuli, 
Tel.: 05622 988-666
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Kids Club-Borken
Für wen? Für alle ab 6 Jahren
Wann? Jeden letzten Montag im Monat 
von 15:00–17:00 Uhr 
Wo? Jugendzentrum Borken
Ansprechperson: Britta Olesin

Teens Club
Für wen? Kinder ab der 4. Klasse
Wann? Donnerstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
Wo? Jugendzentrum Borken
Ansprechperson: Britta Olesin

Tre� punkt Jugend
Für wen? Jugendliche ab 14 Jahren
Wann? Jeden 1. und 3. Freitag im Monat
Wo? Jugendbüro Schrecksbach
Ansprechperson: Carmen Heipel, Tel.: 0152 02060346

Just Kids
Für wen? Kinder ab 8 Jahren
Wann? Montags von 15:00 bis 16:30 Uhr (14-tägig)
Wo? Familien- und Kulturzentrum Niedenstein, 
Wichdorfer Straße 4
Ansprechperson: Denise Hofmann, Tel.: 05624 999330, 
E-Mail: jugendpfl ege@niedenstein.de

Kindertre�  für Grundschulkinder Neukirchen
Für wen? Grundschulkinder
Wann? Donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo? Neukirchen
Ansprechperson: Elisabeth Friedrich, 
E-Mail: jugendarbeit@neukirchen.de

O� ene Werkstatt im MachWerk
Komm vorbei, probiere etwas aus: Basteln, Werkeln, 
Nähen, DIY – Materialien sind in der Werkstatt vor Ort.

Für wen? Jugendliche ab 14 Jahren
Wann? Mittwochs von 16:30 bis 19:30 Uhr
Wo? MachWerk, Untergasse 6, 34576 Homberg (Efze)
Ansprechperson: Janik Hagemann

Jugendtre�  Frielendorf
Für wen? Jugendliche ab 13 Jahren
Wann? Dienstags von 18:00 bis 20:00 Uhr
Wo? Frielendorf
Ansprechperson: Elena Possehn, Tel.: 0163 9078945, 
E-Mail: jugend.frielendorf@ekkw.de

Jugendtre�  Obergrenzebach
Für wen? Jugendliche ab 14 Jahren
Wann? Freitags ab 18:00 Uhr (ungerade Kalenderwochen)
Wo? Obergrenzebach
Ansprechperson: Elena Possehn, Tel.: 0163 9078945, 
E-Mail: jugend.frielendorf@ekkw.de

Kindertre�  Frielendorf
Für wen? Kinder ab 8 Jahren
Wann? Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr
Wo? Frielendorf
Ansprechperson: Elena Possehn, Tel.: 0163 9078945, 
E-Mail: jugend.frielendorf@ekkw.de

Jungschar Obergrenzebach
Für wen? Kinder ab 9 Jahren
Wann? Donnerstags von 16:30 bis 18:00 Uhr (gerade 
Kalenderwochen)
Wo? Obergrenzebach
Ansprechperson: Elena Possehn, Tel.: 0163 9078945, 
E-Mail: jugend.frielendorf@ekkw.de
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Mädchen Kunst- und Kulturfahrt 
München

Kommt mit uns auf einen City-Trip nach München. 

Auf euch wartet ein Mix aus Kultur und Freizeit-

angeboten. Wir werden dabei starken Münche-

nerinnen begegnen und uns ihre Lebensgeschich-

ten anhören. #ohnefrauengehtnichts

Vorrangig richtet sich das Angebot an Mädchen 

aus den Chattengau-Gemeinden. Anmeldungen 

erhaltet ihr bei der Jugendarbeit Niedenstein 

oder Gudensberg.

Jugendliche ab 14 Jahren

06.01.–08.01.2026

München

88,00 €

nicht barrierefrei

Franziska Jäger
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Ostern geht es auf die Pisten!
Ski und Snowboardfreizeit in Österreich 
Montafon (St. Gallenkirch)

Wer in den Osterferien Lust auf Skifahren oder 

Snowboarden hat, kann sich zur Oster-Skifrei-

zeit in Österreich/St. Gallenkirch anmelden. Eine 

Schneesicherheit ist von Dezember bis weit in 

den April gegeben. Nur 150 Meter von unserer 

Unterkunft entfernt liegt der Garfrescha Lift. Er 

bringt uns in wenigen Minuten auf die Garfrescha 

und damit zum Einstieg in die gesamte Silvretta 

Montafon Arena in Richtung Gaschurn, St. Gallen-

kirch und Hochjoch bis Schruns. Anmeldelink:

https://arriba.de/destination/95?category=29

Anmeldung:

Jugendliche von 11 bis 17 Jahre

28.03.–04.04.2026

Österreich / St. Gallenkirch

629,00 €

nicht barrierefrei

Robin Machulik

Sportfreizeit in Willingen

Jugendliche von 13 bis 17 Jahren

14.04.–17.04.2026

Willingen

ca. 80,00 €

nicht barrierefrei

Lukas Heil

Mit unserer kleinen Outdoorfreizeit starten wir 

mit viel Action in die Osterferien. Willingen als 

Hochburg für Sport und Bewegung bietet optima-

le Möglichkeiten. 

Auf dem Programm stehen Bowling, Kletterhalle 

und Bogenschießen, Schlittschuhlaufen in der 

Eishalle, eine Radtour rund um Willingen, der le-

gendäre Skywalk, Mountaincart fahren und vieles 

mehr. 

Wir freuen uns auf euch.
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Vater-Kind-Freizeit
Dads on tour – endlich Zeit mit Papa!

Wer ein besonderes Wochenende mit seinem 

Vater verbringen möchte, sollte sich für unsere 

Vater-Kind-Freizeit anmelden. Euch erwartet ein 

Mix aus ruhigen Momenten, aktiven Unterneh-

mungen und viel Spaß. 

Kinder und Jugendliche im Alter von 

von 9 bis 17 Jahren und ihre Väter

13.05.–17.05.2026

Willingen

95,00 €

nicht barrierefrei

Robin Machulik

Fahrt in den Europapark

Jugendliche ab 14 Jahren

29.–30.06.2026

Europapark

Kosten werden noch bekannt gegeben

nicht barrierefrei

Franziska Jäger in Kooperation mit 

der Jugendarbeit Homberg (Efze), 

Borken(Hessen) , Schrecksbach und 

Fritzlar

Bereit für Adrenalin, freien Fall und Wasserbahnen? 

Dann komm mit uns in den Europapark nach Rust. 

Zwei Tage Action pur warten auf dich und deine 

Freunde. 

Am Abend machen wir es uns am Lagerfeuer ge-

mütlich und übernachten in kleinen Tipis. 

Bist du dabei?
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Endlich raus! Outdoorfreizeit

Mädchen* zwischen 12 und 15 Jahren

06.07.–10.07.2026

Harz

Kosten werden noch bekannt gegeben

nicht barrierefrei

Franziska Jäger

In den Sommerferien geht es für uns in den 

wunderschönen Harz! Freu dich auf spannende 

Wanderungen, den aufregenden Baumwipfelpfad, 

eine Runde Minigolf und gemütliche Abende am 

Lagerfeuer. 

Hier kannst du neue Freundinnen kennenlernen, 

die Natur genießen und unvergessliche Erinne-

rungen sammeln. 

*Es sind alle willkommen, die als Mädchen geboren sind 
und alle, die sich als Mädchen fühlen.

Jugendcamp Dahme des Schwalm-
Eder-Kreises

Unser Jugendcamp in Dahme besteht seit über 

60 Jahren. Direkt hinterm Deich warten zahl-

reiche Spiel- und Sportangebote auf euch. Wir 

übernachten gemeinsam in Zelten und gestal-

ten einen bunten Tagesablauf. Ob Nachtwande-

rung, Fahrradtour oder einfach nur am Strand 

entspannen, in unseren Dahme-Freizeiten 

ist für jede und jeden etwas dabei. 

Im Programm ist der Besuch des „Hansa-

Parks“ im Reisepreis enthalten. 

Die Anmeldung erfolgt über den Eigenbetrieb 
des Schwalm-Eder-Kreises:
Herr Tim Dresler 05681-7754602

dresler@freizeit-schwalm-eder.de

Kinder und Jugendliche zwischen 11 und 15 Jahren

Anmeldung ab Januar 2026

Dahme 1: 27.06.–09.07.2026

Dahme 2: 10.07.–22.07.2026

Dahme 3: 23.07.–04.08.2026

Dahme an der Ostsee

Kosten werden noch bekannt gegeben 

nicht barrierefrei

Lukas Heil (Dahme 1), Robin Machulik (Dahme 2)

Franziska Jäger (Dahme 3)
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Politische Bildungsfahrt 
nach München

München war einer der Aufstiegsorte des deut-

schen Nationalsozialismus. Über Pfi ngsten fahren 

wir gemeinsam mit euch in die Landeshauptstadt 

und widmen uns der NS-Vergangenheit. 

Auf dem Programm stehen der Besuch der Ge-

denkstätte KZ Dachau, des NS-Dokumentations-

zentrums mit Zeitzeugengespräch sowie eine 

Stadtführung zum Nationalsozialismus. 

Neben den bildungspolitischen Schwerpunkten 

bleibt genügend Zeit, die Stadt an der Isar zu er-

kunden.

Jugendliche ab 14 Jahren

22.05.–25.05.2026

München

ca. 80,00 € bis 100,00 €

nicht barrierefrei

Lukas Heil

JUBILÄUM
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Thematischer Graffiti-Workshop 

ab 6 Jahren

Termin auf Anfrage

an den teilnehmenden Schulen

werden bei der Planung besprochen

Franziska Jäger

Gra¼  tis haben schon lange nichts mehr mit „in 

Nacht und Nebel entstandenen Schmierereien“ zu 

tun. Heute sehen wir oftmals tolle Kunstprojekte 

und Statements. In diesem Workshop erhaltet ihr 

eine Einführung in das Stencil-Gra¼  ti. Gemein-

sam erstellen wir Schablonen und sprühen eure 

Kunstwerke auf Pappe oder Keilrahmen.

Anmeldelink: https://arriba.de/ 
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Juleica-Bausteine für Seminare

Für die Umsetzung von Juleica-Seminaren stehen 

wir euch gern mit Rat und Tat zur Seite. Wir unter-

stützen bei Bedarf bei der Planung, übernehmen 

einzelne Bausteine während eures Seminars oder 

stellen Materialien zur Verfügung. Sprecht uns ein-

fach frühzeitig an.

Ausrichter von Juleica-Seminaren

Termin auf Anfrage

wir kommen zu euch

kostenfrei

Lukas Heil

Schulklassen ab der Jahrgangsstufe 9, 

Berufsschulklassen sowie AGs der 

Mittelstufe

Termin auf Anfrage

Kreistagssitzungen 2026: 02.03., wei-

tere Termine werden bekannt gegeben

noch o� en 

kostenfrei

Christian Krüger, Tom Werner

Das Kreistagsprojekt

Die Jugendförderung bietet ein Kreistagsprojekt 

an, das Schülerinnen und Schülern einen Einblick 

in die kommunale Selbstverwaltung ermöglicht. 

Gemeinsam werden Hintergrundinformationen 

zur Kreispolitik und zur jeweiligen Tagesordnung 

erarbeitet, eine Kreistagssitzung besucht und im 

Anschluss Fragen zur Kreispolitik und zu politi-

schen Themen diskutiert. 

Die Fahrt zur Kreistagssitzung wird organisiert, 

die Kosten werden übernommen.
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Respekt- & Toleranzpass

Mit dem Projekt „Respekt- und Toleranzpass“ 

(RTP) sollen Schulklassen der Jahrgangsstufe 5 

im Schwalm-Eder-Kreis schulformübergreifend 

angeregt werden, sich mit ihrer eigenen Klassen-

situation auseinanderzusetzen. Dies geschieht mit 

insgesamt vier Modulen zu den Themen Empa-

thie, Kommunikation, Umgang mit Konfl ikten und 

Zivilcourage, die mithilfe eines Readers von der 

Lehrkraft bzw. der Fachkraft der Schulsozialarbeit 

selbst durchgeführt werden. Das fünfte Modul ist 

als Projekttag konzipiert und wird vom Kooperati-

onspartner Anorak21 auf dem Gelände der ehema-

ligen Jugendherberge in Falkenberg durchgeführt. 

Der RTP beginnt mit einer Auftakt- und endet mit 

einer Abschlussveranstaltung, bei der den Schul-

klassen der „Respekt- & Toleranzpass“ sowie weite-

re Anerkennungen für die Klasse vergeben werden.

weiterführende Schulen im SEK, 

Schulklassen der Jahrgangsstufe 5

2. Schulhalbjahr 2025/2026

Auftaktveranstaltung am 03.02.2026

Abschlussveranstaltung am 18.06.2026

Ausschreibung und Anmeldung am Ende des 

Vorjahres (November–Dezember 2025)

an den teilnehmenden Schulen und 

auf dem Gelände von Anorak21

kostenfrei, nur Anreise zu Anorak21

Christian Krüger, Pascal Bewernick

(pascal.bewernick@schwalm-eder-kreis.de)

Grundschulpass – 
eine Entdeckungsreise durch die Demokratie

Das Projekt hat zum Ziel, Kindern eine kompakte, 

spielerische und lebensnahe Auseinanderset-

zung mit zentralen Grundwerten und Haltungen 

einer demokratischen Gesellschaft zu ermög-

lichen, und wird kreisweit an Grundschulen in 

den Jahrgängen 3 und 4 ausgeschrieben. Darüber 

hinaus möchte es eine positive gruppendyna-

mische Wirkung erzielen und hat mit den ein-

zelnen Modulen und Übungen immer auch die 

Klassengemeinschaft im Blick. Das Projekt ist in 

fünf Themenmodule unterteilt, eines davon ist 

als Projekttag auf dem Gelände von Anorak21 

konzipiert, sowie in eine Auftakt- und Abschluss-

veranstaltung, bei der der Schulklasse der Demo-

kratiepass und weitere Anerkennungen vergeben 

werden. Zur Durchführung werden umfangreiche 

Materialien zur Verfügung gestellt.

Grundschulen im SEK,

Schulklassen der Jahrgangsstufen 3-4

2. Schulhalbjahr 2025/2026

Auftaktveranstaltung am 04.02.2026

Abschlussveranstaltung am 17.06.2026

Ausschreibung und Anmeldung am Ende 

des Vorjahres (November–Dezember 2025)

an den teilnehmenden Schulen und 

auf dem Gelände von Anorak21

kostenfrei, nur Anreise zu Anorak21

Christian Krüger, Pascal Bewernick

(pascal.bewernick@schwalm-eder-kreis.de)
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Beratung 
von Städten und Gemeinden, Schulen, Jugend-
einrichtungen, Vereinen und Verbänden bei 
Vorfällen im Bereich Diskriminierung, Rassismus 
und Rechtsextremismus

Erst- und Verweisberatung für Betro� ene von 

Extremismus

Vorträge und Workshops zu 
rechten Strukturen 
und Entwicklungen im Schwalm-Eder-Kreis sowie 

Phänomenen im Bereich Rechtsextremismus (u. 

a. rechte Codes und Symbole, Verschwörungser-

zählungen). Das Angebot ist davon abhängig, wie 

die DEXT-Fachstelle im Jahr 2025 besetzt wer-

den kann. Dies stand bei Redaktionsschluss noch 

nicht fest.

Schulen, Jugendeinrichtungen, 

Vereine und Verbände

Termin auf Anfrage

vor Ort 

kostenfrei

Lukas Heil, Tom Werner

siehe oben

auf Anfrage

vor Ort

kostenfrei

Tom Werner, Lukas Heil

Lebensplanungsseminar

Durch Instagram, TikTok und Co. erhalten junge 

Menschen oft ein verzerrtes Bild vom Leben. 

Immer mit dem neuesten Trend gehen, schicke 

Wohnungen haben und die tollsten Urlaubsfotos 

posten. 

Oftmals wird jedoch vergessen, dass das alles 

sehr teuer ist. In diesem Seminar 

wollen wir uns mit der Frage 

„Was kostet das Leben und wie 

stelle ich mir meine Zukunft 

vor?“ beschäftigen.

Schulklassen der Jahrgänge 8 und 9 

Termin auf Anfrage

an den teilnehmenden Schulen

kostenfrei

Franziska Jäger
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Fortbildungen und Fachtage
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Seminar zur Jungenarbeit (Part 4)
Stand Up, Speak Up: Selbstbestimmt handeln, fair bleiben!

Methoden für die Praxis der Jungenarbeit

In dieser praxisorientierten Fort-
bildung stehen die Themen und 
Erfahrungen der teilnehmenden 
Fachkräfte im Mittelpunkt. Ge-
meinsam werden Methoden der 
Jungenarbeit erprobt und refl ek-
tiert – zwischen Eigenverant-
wortung, Selbst- und Fremdwahr-
nehmung, Fürsorglichkeit und 
Partizipation.

Die Beziehung der Fachkräfte zu 
Jungen und männlichen Jugend-
lichen bildet dabei den zentralen 
Bezugspunkt. Geschlecht wird als 
soziale und kulturelle Kategorie 
verstanden – wandelbar, vielfältig 
und entwicklungsfähig. Ziel ist es, 

Pädagogische Fachkräfte der 

schulischen und außerschulischen 

Jugendarbeit und Ehrenamtliche

24.02.2026, 09:00–16:00 Uhr

MGH Felsberg

werden noch bekannt gegeben

barrierefrei

Robin Machulik

Jungen Erfahrungsräume jenseits 
tradierter Geschlechternormen zu 
erö� nen und neue Perspektiven 
auf Männlichkeit zu fördern.

Die Teilnehmenden erhalten 
Impulse, Methoden und Praxis-
beispiele, die zu mehr Sicherheit, 
Wissen und Klarheit im pädagogi-
schen Alltag beitragen.

Referierende: Marc Melcher, Dipl. 
Päd., zertifi zierter Genderpädago-
ge und zertifi zierter Jungenarbei-
ter, Fachreferent von Fokus Jungs 
– Fachstelle für Jungenarbeit in 
Hessen beim Paritätischen Bil-
dungswerk Bundesverband
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Lust auf Sexuelle Bildung – 
Zwischen Grenzen, Prävention und Selbstbestimmung

Alles rund um Sexualität ist gerade in der Arbeit mit Kin-

dern und Jugendlichen immer wieder ein aufregendes 

Thema. Auch Fachkräfte können hierbei eigene Verunsi-

cherungen erleben. Die Fortbildung hat das Ziel, die Kom-

petenz der Fachkräfte in diesem Bereich zu erweitern und 

methodisch-didaktisches Wissen zu vermitteln. 

Es wird somit ermutigt, das Thema Sexualität im Umgang 

mit Kindern und Jugendlichen sicherer und selbstverständ-

licher in den Alltag miteinzubeziehen.

Wir wollen darüber ins Gespräch kommen, wieso uns 

manchmal die Worte fehlen, wenn uns das Thema Sexua-

lität im Berufsalltag begegnet. Wie kann es gelingen, für 

diese Situationen eine angemessene Sprache zu fi nden, 

um das Thema Sexualität sicherer und selbstverständlicher 

in den Berufsalltag miteinzubeziehen?

Fachkräfte aus der Kinder- und Jugendarbeit 

aus dem Schwalm-Eder-Kreis

18.03.2026, 09:30–16:30 Uhr

Jugendförderung

35,00 €

barrierefrei

Franziska Jäger

Referierende: pro familia Beratungsstelle 

Kassel

Bildungsfahrt zur CREATIVA

Jugendpfl egerinnen und Jugendpfl eger, 

Schulsozialarbeitende sowie ehrenamt-

liche Jugendleitende und Interessierte

26.03.2026

CREATIVA Dortmund

Kosten werden noch bekannt gegeben

barrierefrei

Franziska Jäger

Einmal im Jahr fi ndet die CREATIVA, die größte 

und vielfältigste Kreativmesse Europas, in Dort-

mund statt. Die Messe richtet sich an alle, die in 

Freizeit und Beruf kreativ und gestaltend tätig 

sind. Die Bandbreite reicht von Handarbeiten, 

Malerei, Holz- und Metallbearbeitung, Töpfern bis 

hin zu kreativem Einsatz von Medien sowie krea-

tivem Kochen und Backen. Darüber hinaus bietet 

die Messe für pädagogisches Fachpersonal Vor-

träge an, die sich mit Themen im Kreativbereich 

und der Verankerung in der pädagogischen Arbeit 

befassen.

Ziel der Bildungsfahrt ist es, sich einen Überblick 

über aktuelle Entwicklungen, neue Theorieansät-

ze, neue Methoden und Materialien in der Krea-

tivpädagogik zu verscha� en.
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Rechtsextremismus in sozialen Medien

Social Media und insbesondere TikTok sind fester 

Bestandteil der jugendlichen Lebensrealität. 

Rechtsextreme Akteurinnen und Akteure haben 

dies früh erkannt und versuchen, junge Menschen 

über diese Plattformen mit ihrer Ideologie zu er-

reichen. 

Wie sehen diese Inhalte aus? Welche Narrative 

nutzen Rechtsextreme, um speziell eine junge 

Zielgruppe anzusprechen?

Neben einem Überblick über Inhalte und Ästhet-

iken dieser Videos geht es darum, wie junge Men-

schen bestmöglich unterstützt werden können, 

um diesen Inhalten kompetent zu begegnen.

Fachkräfte, Lehrkräfte sowie Ehren-

amtliche in der Jugendarbeit

25.02.2026

Jugendförderung

noch o� en

barrierefrei

Lukas Heil

Fortbildung „Umgang mit extrem 
rechten Jugendlichen“

Der Rechtsruck ist auch bei Jugendlichen deut-

lich wahrnehmbar. Dies äußert sich z. B. in Er-

gebnissen von Juniorwahlen oder durch die 

Normalisierung rechtsextremer Aussagen. Auch im 

Schwalm-Eder-Kreis tauchen vermehrt Aufkleber 

rechtsextrem orientierter Jugendorganisationen 

auf.

Im Workshop wird betrachtet, wie sich diese Ent-

wicklung im Schwalm-Eder-Kreis darstellt, welche 

Trends es in der rechtsextremen Jugendkultur gibt 

und wie Soziale Arbeit darauf reagieren kann.

Pädagogische Fachkräfte sowie Multi-

plikatorinnen und Multiplikatoren

17.03.2026, 09:00–16:00 Uhr

Jugendförderung

kostenfrei

barrierefrei

Lukas Heil, Tom Werner

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus

55
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Jugendforum „Gud so“

„Gud so“ ist das Jugendforum des Schwalm-Eder-

Kreises. Es wird unterstützt und gefördert durch 

die Jugendförderung und das Projekt „Gewalt geht 

nicht!“ des Schwalm-Eder-Kreises sowie durch 

das Bundesprogramm „Demokratie leben!“. Dem 

Jugendforum steht ein Jugendfonds zur Verfü-

gung, mit dem eigene Projekte fi nanziert und 

Projekte von jungen Menschen gefördert werden 

können. Mitmachen können junge Menschen aus 

dem Schwalm-Eder-Kreis, die sich für Toleranz 

und Vielfalt einsetzen wollen. Das Jugendforum 

tri� t sich viermal jährlich sowie bei vorliegenden 

Anträgen.

Informationen zu Fördermöglichkeiten über „Gud 

so“ fi ndest du auf Seite 68.

junge Menschen von 12 bis 27 Jahren 

aus dem Schwalm- Eder-Kreis

Franziska Jäger

über unseren Insta-Account 

@gudso_jugendforum

halten wir dich immer auf dem 

LaufendenDu bist
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Netzwerk „Vielfältig VEREINt 
– sportlich & tolerant im 
Schwalm-Eder-Kreis“

Das Netzwerk hat sich 2021 aus Sportvereinen 

in Kooperation mit der DEXT-Fachstelle und dem 

Sportbeauftragten des Landkreises gegründet, um 

sich aktiv für Toleranz, Vielfalt und Demokratie-

förderung und gegen Rassismus, gruppenbezo-

gene Menschenfeindlichkeit und Ausgrenzung 

einzusetzen. 

Dabei geht es vor allem um die Vernetzung der 

Sportvereine zum Thema, um Workshops und Vor-

träge für alle interessierten Sportvereine, Einzel-

fallberatung, die Unterstützung von Projekten 

und die Bereitstellung von Fördermitteln.

Sportvereine

kostenfrei

Christian Krüger und 

Anna Stiehl

Projekt „Gewalt geht nicht!“

„Gewalt geht nicht!“ ist eine klare Aussage und 

ein deutliches Bekenntnis des kreiseigenen 

Projekts, das sich als Plattform für Initiativen und 

weitere Projekte zur Förderung von Toleranz und 

Demokratie und für ein friedliches Miteinander 

engagiert. Das Projekt richtet sich ausdrücklich 

gegen jede Form von Gewalt, egal von wem diese 

ausgeübt wird. Durch die zahlreichen Vorfälle im 

Bereich der rechtsextrem motivierten Gewalt ist 

diese jedoch eindeutiger Schwerpunkt in den An-

geboten. 

Zum Projekt gehört ein Fördertopf für die fi nan-

zielle Unterstützung von Projekten und Präven-

tionsmaßnahmen anderer Träger (siehe Zuschuss- 

und Fördermöglichkeiten S. 66). Informationen 

zum Projekt und seinen vielfältigen Aufgaben 

unter www.gewalt-geht-nicht.de 

Jugendliche, junge Menschen 

und Erwachsene

kostenfrei

Tom Werner, Christian Krüger

Darüber hinaus ist das Projekt „Gewalt geht 

nicht!“ Koordinierungs- und Fachstelle für den 

Schwalm-Eder-Kreis im Rahmen des Bundespro-

gramms „Demokratie leben!“.
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Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“

Der Schwalm-Eder-Kreis wird als Partnerschaft 

für Demokratie im Bundesprogramm „Demokratie 

leben!“ gefördert. Ihm stehen damit Fördermittel 

zur kreisweiten Förderung von Projekten anderer 

Träger zur Verfügung (siehe Zuschuss- und För-

dermöglichkeiten S. 67), die die handlungslei-

tenden Kernziele „Demokratie fördern – Vielfalt 

gestalten – Extremismus vorbeugen“ umfassen. 

Die Koordinierungs- und Fachstelle im Bundes-

programm „Demokratie leben!“ ist bei der Ju-

gendförderung im Projekt „Gewalt geht nicht!“ 

angesiedelt und berät bei allen Fragen zum 

Bundesprogramm. 

Weitere Informationen unter www.gewalt-geht-nicht.de oder 

auf der Website des BMFSFJ www.demokratie-leben.de 

primär Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene

kostenfrei

Tom Werner, Christian Krüger

Weitere Informationen unter 

Landesprogramm 
„Hessen – aktiv für Demokratie und gegen Extremismus“

Der Schwalm-Eder-Kreis wird mit der Fachstelle 

für Demokratieförderung und phänomenüber-

greifende Extremismusprävention (DEXT-Fach-

stelle) im Landesprogramm „Hessen – aktiv für 

Demokratie und gegen Extremismus“ gefördert. 

Zu den primären Aufgaben gehören die Erst- und 

Verweisberatung, Fort- und Weiterbildungsmaß-

nahmen, die lokale Vernetzung und die Förderung 

von Projekten (siehe Netzwerk „Vielfältig VEREINt 

– sportlich & tolerant im Schwalm-Eder-Kreis“).

Die DEXT-Fachstelle ist bei der Jugendförderung 

im Projekt „Gewalt geht nicht!“ angesiedelt und 

berät bei allen Fragen zum Landesprogramm. 

Weitere Informationen unter 

https://hke.hessen.de/foerderung/landesprogramm-hessen-aktiv-fuer-demokratie-und-gegen-extremismus-2020-2024

für alle Interessierten aus 

dem Schwalm-Eder-Kreis

kostenfrei

Lukas Heil, Anns Stiehl
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Schau doch mal bei uns vorbei: www.machdochwasduwillst.info

Jugendberufsagentur…
es geht um DICH!

Die Jugendberufsagentur bietet abgestimmte 

Unterstützungsleistungen für die Förderung jun-

ger Menschen. Sie hilft dir dabei, unter den vielen 

Angeboten im Übergang von der Schule in den 

Beruf das Beste für dich zu fi nden.

Gemeinsam mit dir entwickeln wir den richtigen 

Weg für dich. Im Vordergrund stehen dabei deine 

Wünsche, Interessen und Fähigkeiten!

junge Menschen von 

15 bis 27 Jahren aus dem 

Schwalm-Eder-Kreis

Viola Nadge-König

Help Point u27
Kein Plan? Hier Hilfe!

• Du bist noch in der Schule und weißt 

 nicht, ob du den Abschluss scha� st und   

 wie es danach für dich weitergehen soll?

• Du hast noch keine Idee, welche berufl iche  

 Richtung dir Spaß machen könnte?

• Du hast die Schule abgebrochen, möchtest  

 dich aber gerne weiter qualifi zieren?

• Du bist noch nicht lange in Deutschland   

 und brauchst Beratung, welche Möglich-  

 keiten du hast?

• Du bist fertig mit der Schule, aber hast   

 den Anschluss verpasst?

• Du weißt nicht so richtig, wie es für dich   

 weitergehen soll? Hast Stress mit Familie,  

 Freunden, Schule oder Arbeit?

Dann melde dich bei uns! Hier bekommst du Be-

ratung und Unterstützung in allen Lebenslagen. 

Vertraulich und kostenfrei!

junge Menschen von 15 bis 

27 Jahren aus dem Schwalm-

Eder-Kreis

Viola Nadge-König
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Förderung von Veranstaltungen und 
Projekten im Schwalm-Eder-Kreis

Träger der freien Jugendhilfe, die Städte und 

Gemeinden mit eigener Jugendarbeit sowie Ver-

bände und Vereine können für Veranstaltungen, 

deren Teilnehmende zwischen 6 und 26 Jahre alt 

sind, eine Förderung bei der Jugendförderung be-

antragen.

Gefördert werden u. a. Tagesfahrten, Wochenend-

freizeiten und Kinderferienspiele, kulturelle, 

politische oder ökologische Maßnahmen sowie 

Veranstaltungen zur Identitätsfi ndung, Lebenspla-

nung und Auseinandersetzung mit der eigenen 

Geschlechterrolle.

Die Durchführung der Maßnahme muss fi nanziell 

gesichert sein. Der Antragssteller muss sich in 

Höhe von 25 % der Kosten, mindestens aber in 

Höhe des beantragten Kreiszuschusses beteili-

gen. Die maximale Förderhöhe beträgt im Regel-

fall 250 €. 

Bei Projekten mit modellhaftem Charakter oder 

aktuellen jugendspezifi schen Problemstellungen 

können Maßnahmen im Einzelfall bis 500 € nach 

oben genannten Prinzipien gefördert werden.

Grundsätzlich müssen Förderanträge vor Durch-

führung der Maßnahme gestellt werden. Anträge 

sind auf Anfrage bei der Jugendförderung erhältlich.

Ansprechperson: 
Lukas Heil, Telefon 0 56 81 / 775-5177

lukas.heil@schwalm-eder-kreis.de
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Projekt „Gewalt geht nicht!“ 
(siehe auch S. 59)

Die Fördermittel des Projekts richten sich an 

geeignete Maßnahmen von Trägern der freien 

Jugendhilfe, Jugendverbänden und -gruppen, ande-

ren Initiativen sowie von schulischen Projekten.

Gefördert werden können sowohl Projekte, die 

sich unmittelbar an junge Menschen richten, 

als auch Veranstaltungen für Personen, die als 

Multiplizierende wirken. Als förderfähige Veran-

staltungen und Projekte kommen insbesondere 

Tagesveranstaltungen und Workshops, Mehrta-

gesveranstaltungen und Seminare sowie kultu-

relle Veranstaltungen in Betracht. 

Grundsätzlich sollen möglichst viele und viel-

fältige Veranstaltungen gefördert werden, welche 

die Zielsetzungen des Projektes unterstützen. 

Es werden Projekte bis zu einer Höhe von 1000,- Euro 

mit 50 % bis maximal 75 % der Kosten gefördert.

Weitere Infos unter www.gewalt-geht-nicht.de

Ansprechpersonen: 
Tom Werner, 0 56 81 / 775-5175

thomas.werner@schwalm-eder-kreis.de

Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
(siehe auch S. 60)

Zur Durchführung konkreter Vorhaben stellt 

„Demokratie leben!“ den geförderten Kommunen 

Gelder für einen Aktions- und Initiativfonds sowie 

einen Jugendfond (siehe Förderung durch Ju-

gendforum Gudso) zur Verfügung. Zielgruppe des 

Bundesprogramms „Demokratie leben!“ sind in 

erster Linie Kinder und Jugendliche, deren Eltern, 

Familienangehörige und Bezugspersonen, junge 

Erwachsene aber auch ehren-, neben- und haupt-

amtlich in der Kinder- und Jugendhilfe und an 

anderen Sozialisationsorten Tätige, Personen, die 

als Multiplizierende wirken sowie staatliche und 

zivilgesellschaftliche Handelnde. Um diese Ziel-

gruppen zu erreichen, können Projektentwickeln-

de Projektanträge (Interessensbekundungen) 

stellen, über deren Vergabe ein Bündnis (ehemals 

Begleitausschuss) entscheidet. Das Bündnis tagt 

viermal im Jahr. Interessensbekundungen müssen 

vorher bei der Koordinierungs- und Fachstelle 

eingereicht werden. 

Weitere Infos unter www.gewalt-geht-nicht.de 
www.demokratie-leben.de

Ansprechpersonen: 
Tom Werner, 0 56 81 / 775-5175

thomas.werner@schwalm-eder-kreis.de
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Jugendfonds des Jugendforums „Gud so“

Ihr seid engagiert und möchtet euch für Demo-

kratie und Toleranz und/oder gegen Rechtsex-

tremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit 

einsetzen? Ihr habt schon eine Idee? Euch fehlt 

nur das Geld? Na super! Bei uns könnt ihr bis zu 

600 Euro für eure Idee beantragen.

Es ist auch völlig egal, ob ihr eine Einzelperson, 

eine Clique oder von einem Verein, Verband, Gre-

mium oder einer Schule oder Religionsgemein-

schaft seid – bei uns seid ihr richtig!

Ihr seid unter 27 Jahre alt? Klasse, dann zählt ihr 

nach §7 Abs.1 Nr.3 KJHG nämlich noch zu „Jun-

gen Menschen“ und dürft einen Antrag stellen. 

Den fi ndet ihr im Internet auf unserer Homepage 

http://gewalt-geht-nicht.de/gud-so 
oder ihr meldet euch bei uns direkt.

Ansprechpersonen: 
Anna Stiehl, Telefon 0 56 81 / 775-5176

anna.stiehl@schwalm-eder-kreis.de oder

Franziska Jäger, Telefon 0 56 81 / 775-5178

franziska.jaeger@schwalm-eder-kreis.de

Gewährung von Beihilfen für Klassenfahrten

Nach Teil B, IV. Zi� . 3 b) der vom Kreisausschuss 

am 04.03.2013 beschlossenen Richtlinien zur 

Förderung der Jugendarbeit im Schwalm-Eder-

Kreis kann bedürftigen Schülerinnen und Schülern 

ein Zuschuss für die Teilnahme an einer Klassen-

fahrt in

• eine der kreiseigenen Einrichtungen

• das Boglerhaus

• das ökologische Schullandheim Alheim-

 Licherode im Rahmen des Projektes 

 „Regional-biologische Schulverpfl egung“

gewährt werden. 

Der Zuschuss beträgt 5,00 Euro pro Kalendertag. 

Der Zuschuss setzt den Nachweis einer materiel-

len Bedürftigkeit voraus. 

Für die Feststellung der zumutbaren Belastung 

gelten dabei die §§ 82 bis 85, 87, 88 und 92a des

Zwölften Sozialgesetzbuches entsprechend.

Ansprechperson: 
Christian Krüger, Telefon 0 56 81 / 775-5179

christian.krueger@schwalm-eder-kreis.de
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Bezuschussung von Kinder- und Jugendfreizeiten in Jugend- und 
Freizeiteinrichtungen des Schwalm-Eder-Kreises

Nach Teil B, IV. Zi�. 3 a) der vom Kreisausschuss 

am 19.11.2007 beschlossenen Richtlinien zur 

Förderung der Jugendarbeit im Schwalm-Eder-

Kreis kann bedürftigen Kindern und Jugendlichen 

ein Zuschuss für die Teilnahme an einer Ferien-

freizeit von mindestens fünf, maximal 21 Tagen 

Dauer gewährt werden. 

Die Beihilfe setzt den Nachweis einer materiel-

len Bedürftigkeit voraus. Für die Feststellung der 

zumutbaren Belastung gelten dabei die §§ 82 bis 

85, 87 und 88 des Zwölften Sozialgesetzbuches 

entsprechend. 

Bei der Einkommensberechnung bleibt die Eigen-

heimzulage nach dem Eigenheimzulagengesetz 

außer Betracht.

Der Zuschuss beträgt:

• 5 Euro pro Kalendertag bei einer Freizeit-  

dauer von 5 bis 6 Tagen, 

• 10 Euro pro Kalendertag bei einer Freizeit-

dauer von 7 bis 28 Tagen.

Ansprechperson: 
Christian Krüger, 0 56 81 / 775-5179

christian.krueger@schwalm-eder-kreis.de

Weitere Zuschussmöglichkeiten

• Antrag auf Leistungen für Bildung und   

Teilhabe beim zuständigen Jobcenter.

Das Bildungs- und Teilhabepaket richtet   

sich an Personen, die sich im Leistungsbe-

zug von Kinderzuschlag, Wohngeld, Grund-

sicherung im Alter, bei Erwerbsminderung 

oder Hilfe zum Lebensunterhalt befinden.

• Bezuschussung über den „Förderverein

Jugend- und Freizeiteinrichtungen des   

Schwalm-Eder-Kreises e.V.“

Gefördert werden Kinder und Jugendliche 

mit Wohnsitz im Schwalm-Eder-Kreis,   

die im Rahmen von Freizeiten die Kreis  

eigenen Jugend- und Freizeiteinrichtungen des 

Schwalm-Eder-Kreises besuchen und für deren 

Eltern oder Unterhaltspflichtige der volle Teil-

nahmebetrag nicht zumutbar ist oder von diesen 

nicht aufgebracht werden kann. Die Fördermittel 

des Vereins sind begrenzt. Es besteht kein Rechts-

anspruch auf Förderung. Eine Förderung wird nur 

im Rahmen der verfügbaren und im Vereinshaus-

halt dafür vorgesehenen Mittel bewilligt.

Ansprechperson: 
Christian Krüger, 0 56 81 / 775-5179

christian.krueger@schwalm-eder-kreis.de
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Unsere Teilnahmebedingungen

Gem. der Satzung über die Erhebung von Teilnahmebeiträgen für Veranstaltungen der Jugendförderung 

des Schwalm-Eder-Kreises

§ 4 Fälligkeit der Teilnahmebeiträge
(1)	 Mehrtägige Veranstaltungen und Online-Veranstaltungen

	 Für Wochenendseminare und Online-Veranstaltungen werden die Gebühren spätestens zwei 	

	 Werktage vor der Veranstaltung fällig. Der Teilnahmebeitrag wird von der Jugendförderung in 	

	 Rechnung gestellt und ist zu überweisen.

	 Für Veranstaltungen von darüber hinaus gehender Dauer ist der Teilnahmebeitrag spätestens eine 	

	 Woche vor Veranstaltungsbeginn fällig. 	

      	 Für nachrückende Teilnehmende wird der Beitrag spätestens bei Antritt der Veranstaltung fällig.

(2)	 Tagesveranstaltungen

	 Der Teilnahmebeitrag ist anlässlich der Veranstaltung bar oder per Überweisung, je nach Höhe 	

	 des Betrages, zu entrichten.

	 Die Einnahme des Teilnahmeentgeltes in bar ist auf einer Teilnahmeliste mit Unterschrift der teil-	

	 nehmenden Person sowie der einnehmenden Person zu quittieren. Eine dritte Person der Jugend-	

	 förderung bestätigt die vorschriftsgemäße Einzahlung und die Höhe des eingenommenen Geld-	

	 wertes.

(3)	 Im Einzelfall gebotene Sonderregelungen bedürfen der Zustimmung des zuständigen Dezernenten. 	

	 Die Zustimmung ist zu dokumentieren.

(4)	 Mit der Anmeldung wird ein Platz reserviert, die schriftlichen Anmeldungen für Veranstaltungen 	

	 sind somit verbindlich. 

§ 5 Ausfallgebühr und Erstattung bei Nichtteilnahme oder Absage
Bei unentschuldigter Nichtteilnahme oder Abmeldung vor der Veranstaltung ist eine Ausfallgebühr zu 

zahlen. Ausgenommen sind Abmeldungen mit ärztlichem Attest. 

Bei kostenfreien Angeboten entfällt die Ausfallgebühr. Die Ausfallgebühr wird in der Regel erhoben:

(1)	 Bei kurzfristiger Absage von mehrtägigen Veranstaltungen nach § 3 (1) innerhalb von drei Wochen 	

	 vor Veranstaltungsbeginn wird der volle Reisepreis in Rechnung gestellt, es sei denn, es wird eine 	

	 gleichgeschlechtliche und gleichaltrige ersatzteilnehmende Person gemeldet.

(2)	 Für Veranstaltungen gemäß § 3 (2) und (3) wird ein Betrag in Höhe von 50 % des Teilnahmeent-	

	 geltes bei Absage innerhalb von 7 Tagen vor Veranstaltungsbeginn einbehalten oder eingezogen.

(3)	 Wird eine Veranstaltung von der Jugendförderung abgesagt, werden bereits erhobene Teilnahme-	

	 beiträge zurückerstattet. 

(4)	 Bereits gezahlte Teilnahmebeiträge werden abzüglich der Ausfallgebühr zurückerstattet.
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Fachkräfte in der Jugendarbeit

Anorak 21 e.V.
mb@anorak21.de  

Jugendpfl ege Borken  
jugendpfl ege@borken-hessen.de  

Jugendpfl ege Edermünde  
jugendpfl ege@gemeinde.edermuende.de  

Jugendpfl ege Felsberg  
heike.miedler@felsberg.de  

Jugendpfl ege Frielendorf  
jugend.frielendorf@ekkw.de  

Jugendpfl ege Fritzlar  
jugendzentrum@fritzlar.de  

Jugendpfl ege Gilserberg  
jugendbuerogilserberg@gmx.de  

Jugendpfl ege Guxhagen  
jugendpfl ege@gemeinde-guxhagen.de  
Instagram: jugendpfl egeguxhagen  

Jugendpfl ege Gudensberg  
d.noeding@stadt-gudensberg.de  
l.von_krauss@stadt-gudensberg.de  
m.clobes-matthias@stadt-gudensberg.de  
Instagram: jugendpfl ege_gudensberg  

O� ene Kinder- u. Jugendarbeit Homberg (Efze) 
Stadtjugendpfl ege@homberg-efze.de  
Julietta.Karle@homberg-efze.de  
Rica.Waescher@homberg-efze.de  
Sarah.Wiederhold@homberg-efze.de  

Melsunger Jugendtre�  e.V. – Die Haspel  
info@diehaspel.de  

Jugendpfl ege Malsfeld  
ejbm-lambach@gmx.de  

Jugendarbeit Niedenstein  
jugendarbeit@niedenstein.de  
Instagram: jugendarbeit_niedenstein  

Jugendpfl ege Neukirchen  
jugendarbeit@neukirchen.de  

Jugendpfl ege Schrecksbach  
carmen.heipel@ekkw.de  

Jugendpfl ege Schwalmstadt  
s.uefl er@schwalmstadt.de  
al.schwalm@schwalmstadt.de  
Instagram: Juz.Treysa  

Jugendpfl ege Spangenberg  
info@jugendpfl ege-spangenberg.de
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Kreisausschuss des Schwalm-Eder-Kreises
FB 51.7 Jugendförderung 
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Folge uns auf Instagram
jugendfoerderungschwalm_ederjugendfoerderungschwalm_eder




